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The Achromatic Island, HD Video, Loop 24:37 Minuten | Filmstill

Achromatopsie – dieser genetische Defekt, 
der das Auge zwingt, im konstanten Nachtmodus 
zu arbeiten, beruht auf dem Umstand, dass 
nur eine Art der Fotorezeptoren in der Netzhaut 
des Auges vorhanden ist: die sehr lichtempfind-
lichen Stäbchen. Es fehlen die weniger licht-
empfindlichen Zapfen, die zwischen Wellenlän-
gen- und Intensitätsunterschieden differenzie-
ren können und somit die Farbwahrnehmung 
und das Sehen bei Tage sicherstellen. Die Achro-
matopsie bedingt über die Farbenblindheit hin-
aus eine schlechte Sehsch ärfe, Fixationspro-
bleme und eine Überempfindlichkeit gegen hel-
les Licht. 

Was und wie sehen Menschen unter dieser 
vollkommenen Abwesenheit von Farbe? Und 
welche (kulturtechnischen) Kompensationen 
greifen, um dennoch Farben empfinden, über 
Farben kommunizieren zu können? Die däni-
sche Künstlerin Sofie Thorsen hat sich an einer 
Annäherung versucht; natürlich sind das künst-
lerische Äquivalente oder allenfalls Hypothe-
sen, da die Wahrnehmung unter Achromatop-
sie schlechterdings nicht objektivierbar ist. Ihr 
Material fand Thorsen auf der dänischen Insel 
Fur, deren isolierte 1000-Seelen-Population 
bis in die 1930er Jahre von einer über Genera-
tio nen vererbten Farbenblindheit betroffen war. 
Dort traf sie 2009 den letzten mit der Krank-
heit geborenen Bewohner. Nach Interviews mit 
weiteren Betroffenen entstand der Schwarz-
Weiß-Film „Achromatic Island“: Bildfolgen von 
der Insel in beirrender Diffusität und fehlender 
Tiefenschärfe, dank der analogen Aufnahmetech-
nik in High-Definition-Qualität aber auch ein 
Spektrum von intensiven, geradezu leuchtenden 
Grauschattierungen, die unsere an farbigen Di-
gitalbildern trainierte Rezeption um eine unbe-
kannte Erfahrung erweitern.  

Text Bettina Maria Brosowsky

Sehen Sie dazu auf Bauwelt.de | Film: 
„The Achromatic Island“ (Ausschnitt)

Sofie Thorsen: Leuchtend Grau | Kunstverein 
Langenhagen, Walsroder Str. 91 A, 30851 Lan-
genhagen | ▸ www.kunstverein-langenhagen.de 
| bis 6. Februar | Das Künstlerbuch „The Achro-
matic Island“  (Revolver VVV) kostet 26 Euro.
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